
Die Ostsee – dieser „atemberaubend grenzenlose 
Spiegel aus Flaschengrün und Mancherleiblau 
und Silberglanz“. Unendlich, unheimlich und 
voller Geheimnisse, so beschrieb Erich Käst-

ner das Meer, das uns so nah liegt und doch ein Ort der 
Sehnsucht bleibt. Das Rauschen der Wellen, das Salz im 
Wind, der Sand zwischen den Zehen und die Muscheln in 
der hohlen Hand, Möwenkreischen, Fischerrufe, Klecker-
burgen, Dünengras – das alles beschreibt viel mehr als 
einen Landstrich. Für viele Menschen im Nordosten ist 
die Ostsee ein Lebensgefühl.
„Das Meer gibt Kraft und Energie“, beschreibt Ines 
Rausch, die in Barth am Hafen die „Galerie Meeres-
Rausch“ eröffnet hat. Aus allerlei Strandschätzen wie See-
gras, Treibholz, Steinen, Fossilien und Seeglas zaubert sie 
Collagen, Bilderrahmen, Schlüsselbrettchen, Spiegel und 
Skulpturen, die das Lebensgefühl Ostsee 
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08 | 09   zuhause

Sie klingt nach Aloha, schmeckt

nach salziger Freiheit, heilt die

Lunge, durchpustet den Kopf, bringt 

Frische ins Haus und Fisch auf den 

Tisch. Die Ostsee ist Schatzkammer 

und Lebensgefühl.

Lampe aus Treibholz

Collage aus Strandschätzen

Aus der Galerie Meeres-Rausch
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